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25. MäRz:
Kitsch, Kunst & Co.
Trödelmarkt auf dem 
Sprödentalplatz
2. ApRIL:
Die Grünkohl & Pinkel Show:
Comedy im Haus Kleinlosen

4. ApRIL:
Boxen auf! 
Aufgalopp im Stadtwald
7.-9. ApRIL:
Gartenwelt auf der Rennbahn
16. ApRIL:
Osterfeuer Kronlandbrücke

1. MAI:
11. Maifest auf dem 
Bockumer Platz
1. MAI:
Maibaumsetzen 
auf dem Andreasmarkt
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EDITORIAL   KUNST zUM „ANFASSEN“   

Die Grundlage unseres Arbeitens ist Ihr Vertrauen in uns. 
Darauf aufbauend sorgen wir uns um den Menschen und 
zwar um den Verstorbenen wie auch um die Lebenden.
Wir setzen Ihre Vorstellungen um und kümmern uns im 
Rahmen der Bestattung um alle Formalitäten.

Rheinbabenstraße 105 · 47809 Krefeld
Tel.: 02151 - 570591 · Fax: 02151 - 521287 
www.bestattungen-maes.de
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Die Fischelner Hobbysinger, nicht 
nur vor Ort bekannt, nahmen an 
einer Nachtwächterführung in 

FIScHELNER FRAUENcHOR  
IN LINN GEFOLTERT!

Linn teil. 
Aus unterschiedlichsten Gründen 
mussten die Sängerinnen dann Be-
kanntschaft mit mittelalterlichen Fol-
terinstrumenten machen. Sie kamen 
in den Pranger oder wurden in die 
Halsgeige gesteckt. „ Sie können froh 
sein, dass Ihre Männer nicht dabei 
sind, sonst wird sich das mit der Frei-
lassung wohl schwieriger gestalten, „ 
schmunzelte der Linner Nachtwäch-
ter Heinz-Peter Beurskens. So ließ er 
sich aber doch erweichen und führte 
die Frauen durch den mittelalter-
lichen Ortskern zu Kirche und Burg. 
Über zweieinhalb Stunden erfuhren 
sie viel Historisches und vor allem 
Lustiges.

Mit einer Feierstunde im Ratssaal 
hat die Stadt Krefeld die Ehren-
amtskarte offiziell eingeführt.
Oberbürgermeister Frank Meyer und 
Christina Kampmann, Ministerin für 
Familie, Kinder, Jugend, Kultur und 
Sport des Landes Nordrhein-West-
falen, unterzeichneten eine entspre-
chende Vereinbarung. Anschließend 
wurden die ersten drei Karten an 
engagierte Bürgerinnen und Bürger 
ausgegeben. Zu ihnen zählt auch Else 
Winkmann. Sie ist eine der bestän-
digen langjährigen Freiwilligen im 
Linner Seniorenclub Em Cavenn. Ihr 
organisierisches Talent bei Veranstal-
tungen und ihr stets  offenes Ohr für 
die kleinen und größeren Probleme 
der Gäste zeichnet sie aus. In seiner 
Ansprache betonte der Oberbürger-
meister die Bedeutung des Ehren-
amtes: „Ohne ehrenamtliche Helfer 
könnte keiner der rund 220 Sport-
vereine in unserer Stadt existieren; 
ohne sie müssten Kirchen, Gemein-
dehäuser und Moscheen ihre Türen 
weitgehend schließen; ohne sie wäre 
unser Kulturleben – sowohl bei den 

VERANTwORTUNG  
FüR DAS zUSAMMENLEBEN

städtischen Instituten als auch in der 
freien Szene – deutlich ärmer; ohne 
sie sähe es beim Umweltschutz und 
bei Projekten der Entwicklungshilfe 
ziemlich düster aus; ohne sie hätten 
gerade die Menschen, die am drin-
gendsten Hilfe brauchen, weitaus 
weniger Chancen, Hilfe zu finden.“ 
Die Ehrenamtskarte ist ein Zeichen 
des Dankes und der Anerkennung für 
alle, die sich mit großem Engagement 
ehrenamtlich für ihre Mitmenschen 
einsetzen.

BOTENSUcHE!
Zwei  

Verteilgebiete 
werden frei!
Infos unter:  

0174 / 929 53 30

NEUES VON DER LINNER BURGGARDE

INFORMATIONSABEND FüR wERDENDE ELTERN

Das Mutter-Kind-Zentrum im HELIOS 
Klinikum Krefeld bietet ein ganz-
heitliches Versorgungskonzept rund 
um Geburt und Wochenbett. Beim 
Gesprächsabend erhalten Schwange-
re und werdende Eltern umfassende 
Informationen hierzu und haben die 
Möglichkeit, in kleinen Gruppen die 
Kreißsäle und die Entbindungsstation 

STORcHENTREFF
zu besichtigen. Der Storchentreff fin-
det jeden zweiten und vierten Montag 
im Monat um 19 Uhr statt. Das näch-
ste Mal am kommenden Montag, 27. 
März. Treffpunkt für alle Interessierten 
ist die Infotheke in der Haupteingangs-
halle des Klinikums. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Längst ist es überregional zu einem 
Markenzeichen für Kunst und für 
die Möglichkeit zu einem abwechs-
lungsreichen Rundgang durch Kre-
feld geworden:
 das markante „pfeilige A“, das 
an den Sonntagen 26. März und  
2. April den Weg zu elf Ateliers und der 
Pförtnerloge der Fabrik Heeder weist. 
A-Gang, das ist für das Publikum eine 
ganz besondere und fröhliche Melange, 
bestehend aus der Begegnung mit der 
Vielfalt der Kunstwerke und dem per-
sönlichen unmittelbaren Kontakt mit 
den Künstlern und deren Gästen. Die 
Ateliers öffnen an den beiden Sonntagen  
jeweils von 11 bis 18 Uhr. Erstmal ist 

A-GANG 
IN KREFELD

die Samtweberei mit sieben Kunst-
schaffenden dabei. Die Veranstaltung 
wird vom Kulturbüro der Stadt Krefeld 
unterstützt. 
Weitere Informationen zu den  
beteiligten Künstlern sowie Weg-
beschreibungen finden Sie unter: 
www.atelier-ausstellung.de

EHRENSENATOR ERNANNT
Auch kleine Gesellschaften ver-
stehen es stimmungsvoll Karne-
val zu feiern. So auch die Linner 
Burggarde Greiffenhorst mit ihrem 
Motto „Viva Espania“. 
Bunt kostümiert und bester Stim-
mung galt es schließlich für Präsi-
dentin Monika Schwaiger mit Mustafa 
Ertürk den neuen Ehrensenator zu er-
nennen. Laudatot Markus Aretz blieb 
es vorbehalten den SPD-Ratsherrn im 
Kreise der Ehrensenatoren humorvoll 

Unverkennbar hat sich der Frühling 
auf den Weg gemacht. Der erste 
Sonnentage haben Lust auf mehr 
gemacht und die Natur steht auf 
dem Sprung. Die ersten Blüten si-
gnalisieren „Bald ist Ostern“. Karne-
val ist passe und lebt nur in Bildern 
der Erinnerung. Ganz wollen wir auf 
einen Rückblick nicht verzichten. Mit 
dem ersten Trödelmarkt am Samstag 
25.03 beginnt auch wieder die Trö-
delsaison auf dem Sprödentalplatz, 
ein paar Tage später am 04.04. öff-
nen sich auch zum ersten Mal die 
Boxen auf der Galopprennbahn. Und 

LIEBE LESER!

nur drei Tage danach findet die be-
liebte Frühjahrsausstellung Krefeld 
Gartenwelt statt. Sicherlich eine idea-
le Möglichkeit das eine oder andere 
Ostergeschenk zu ergattern. Freuen 

Sie sich also auf die schönen Mo-
mente des Lebens und genießen Sie 
die Frühlingssonne. 
Frohe Ostern wünscht Ihnen
Ihre Familie Kölker

zu begrüßen.  Mit dem Verdienstor-
den in Silbern wurden schließlich 
Tanzmariechen Pamela Ritters und 
Jan Popetzki vom Präsidenten Links-
rheinischer Karneval Ralf Mühlenberg 
ausgezeichnet. Ein buntes Programm 
mit den Prinzenpaaren aus Krefeld 
und Oppum, dem tanzenden Kin-
derprinzenpaar aus Uerdingen ga-
ben sich die Ehre. Büttenreden, ein 
glänzend aufgelegter Kurt Kokus aus 
Köln und nicht zuletzt Volker Diefes 
mit Krefelds Kulthit „Höppe,Höppe“ 
brachten den Saal schließlich zum 
Tanzen. „Jetzt freut sich alles auf die 
Kostümparty am 25. Februar in den 
eigenen Clubräumen am Steiffges-
weg in Krefeld Linn“, freut sich Vor-
sitzender Matthias Belles bereits auf 
das nächste Fest. 

Gewinnen Sie Freikarten für die Gar-
tenwelt in Krefeld oder Mönchen-
gladbach-Rheydt am 28.4-1.5.2017. 

Frage: Nennen Sie die beiden Termine. 
Einsendung per Mail bis 8.4.2017.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

EHRENAMT GEwüRDIGT
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ORIGINAL FORD SERVICE FRÜHJAHRS-CHECK
Wir prüfen alle wichtigen Fahrzeugbestandteile auf Zustand 
und Funktion, unter anderem:
 • Bremsanlage und Auspuffsystem
 • Motor, Kupplung und Getriebe
 • Leitungen, Schläuche und Flüssigkeiten
 • Lenkung und Achsen

Typisch Ford Service:

mit Schwung 
in den Frühling

€ 15,-

Autohaus Lassek GmbH
Carl-Sonnenschein-Str.  128

47809 Krefeld
Tel.: 02151/94850
Fax: 02151/520551

E-Mail: lassek@ford-lassek.de 
www.ford-lassek.de

Autohaus Lassek 
Carl-Sonnenschein-Str. 128 • 47809 Krefeld 
Tel.: 02151 94850 • Fax: 02151 520551 
E-Mail: lassek@ford-lassek.de • www.ford-lassek.de

Dienst-
fahrzeuge 
und junge  
Gebrauchte 
vorrätig!

Sommerreifenwechsel

15,– € pro Satz

    TOLLE KARNEVALSpARTyzOO-NEwS  KARNEVALS-IMpRESSIONEN

Der kleine, charmante Karne-
valsumzug in Gellep-Stratum ist  
immer eine Augenweide.
Phantasievolle Kostüme im Zug und 
am Straßenrand sorgten auch dieses 
Jahr für eine tolle Stimmung.

KARNEVAL IN GELLEp-STRATUM

Am 19.03 wurde in der Zooscheu-
ne die Fotoausstellung „Mein süd-
liches Afrika“ von Günter Huppert, 
seines Zeichen Tierarzt und Natur-
fotograf aus Krefeld, eröffnet.
 Zu sehen ist eine Auswahl seiner 

FOTOAUSSTELLUNG  
„MEIN SüDLIcHES AFRIKA“

Bilder aus Namibia. Geöffnet ist die 
Ausstellung täglich von 11 - 17 Uhr. 
Am 02.04. ist Herr Huppert von 19 - 
21 Uhr vor Ort und berichtet in einem 
Bildvortrag von seinen Erlebnissen. 
Der Eintritt ist frei.

Der Pflegekinderdienst (PKD) der 
Stadt Krefeld sucht fortwährend 
Pflegeeltern für Kinder, die we-
gen der häuslichen Situation nicht 
in ihrer Herkunftsfamilie bleiben 
können. 
Dabei werden vor allem Eltern für 
eine unbefristete Vollzeitpflege ge-
sucht, das heißt Pflegeeltern für 
Säuglinge, Kleinkinder oder auch 
ältere Kinder, deren Rückführung 
ins Elternhaus nicht mehr möglich 
ist. In dem Modell der sogenannten 
Dauerpflege lebt das Pflegekind wie 

Der Albert-Steeger-Preis 2017 
wird auf Burg Linn in Krefeld ver-
liehen. Den mit 10 000 Euro do-
tierten Albert-Steeger-Preis 2017 
des Landschaftsverbandes Rhein-
land hat Manuel Hagemann für 
seine Promotion „Herrschaft und 
Dienst. 
Territoriale Amtsträger unter Adolf 
II. von Kleve (1394 bis 1448)“ er-
halten. Die Verleihung findet am 
Dienstag, 28. März, auf Burg Linn 
in Krefeld statt. Der Landschaftsver-

Auf der 5. Karnevalsparty der 
Lenn‘schen Burgwitter in der Mu-
seumsscheune ging es hoch her: 
Im ausverkauften Haus feierten 120 
Gästen eine feuchtfröhliche Party 
mit hochkarätigem Programm.
Neben dem Prinzenpaar aus Oppum 
nebst Garde, dem Uerdinger Prinzen-
paar mit Gefolge und dem Krefelder 
Prinzenpaar wurde natürlich dem 
Nachwuchs auch wieder eine Platt-
form geboten. Darunter waren unter 
anderem die Kindertanzgarde KG 
Grönland und der KKV Stadtponyhof.
Für gute Stimmung und musikalische 
Unterhaltung sorgten Sandy B mit 
ihrer außergewöhnlichen Travestie-
show, Thorsten Sander und die Par-

pFLEGEKINDERDIENST DER STADT 
SUcHT pFLEGEELTERN

wüRDIGER pREISTRäGER

LINN AUSSER RAND UND BAND!

ein eigenes Kind in der Familie, bis 
es erwachsen ist. Informationen gibt 
es im Familienportal auf der Interne-
tseite der Stadt unter www.krefeld.
de (Suchbegriff „Pflegekinder“). Für 
interessierte Familien, Paare, Singles 
oder Lebensgemeinschaften steht 
PKD-Mitarbeiterin Judith Heisig als 
Ansprechpartnerin zur Verfügung. Sie 
ist telefonisch erreichbar dienstags 
bis freitags zwischen 8.30 und 12.30 
Uhr und mittwochs von 14 bis 16.30 
Uhr unter 02151 5075911 oder per 
E-Mail an j.heisig@krefeld.de.

band Rheinland zeichnet seit 1955 
mit dem Albert-Steeger-Preis Nach-
wuchsforscher aus, die Beiträge für 
die Erforschung und Entwicklung der 
rheinischen Landes- und Volkskun-
de geleistet haben. Krefelds Ober-
bürgermeister Frank Meyer begrüßt 
den Preisträger und die Gäste auf 
Burg Linn. Die Laudatio hält Anne 
Henk-Hollstein, stellvertretende Vor-
sitzende der Landschaftsversamm-
lung Rheinland.

ty-Colonias Walter & Walter, die die 
Scheune zum Beben brachten. Nicht 
zu vergessen sind die Putzis mit ihrem 
Zwiegespräch, das so einige Lacher 
aus dem Publikum heraus kitzelte. 
Als Ehrengäste war eine Delegation 
des Tönisvorster Karnevals Komitees 
gekommen, wovon der RANG NAME 
zum närrischen Burggrafen als Ehrung 
für die hervorragende Freundschaft 
ernannt wurde. Auch der Präsident der 
Burgwitter, Erwin Lichtenberg, wurde 
zu seinem 2x11-jährigen Jubiläum als 
Präsident der Lenn‘schen Burgwitter 
1948 e.V. geehrt mit dem Titel des 
närrischen Burggrafen. (Stefan Schra-
ven/Hubert  Buschmann)

pFLEGE MIT VERANTwORTUNG

HOHE EHRUNG

Eine brechendvolle Halle beim Sai-
son-Finale: Der Squash-Club Turn-
halle Niederrhein kann nicht nur 
wegen der rund 150 Zuschauer am 
letzten Bundesliga-Spieltag zufrie-
den sein, auch in sportlicher Hin-
sicht war die Premieren-Saison top: 
Mit 26 Punkten und 34:22 Spielen 
landet das Team auf Platz drei hinter 
Hamburg und Paderborn.
Da konnte auch die Niederlage gegen 
den deutschen Meister der Saison 
2016/2017 Paderborner SC (1:3) am 
vergangenen Samstag die gute Laune 
nicht trüben. Warum auch? Die Sportler 
boten Bestleistungen, die die Zuschau-
er so schnell nicht vergessen werden. 
Herausragend war dabei sicherlich die 
Partie der beiden Spitzenspieler des SC 
Turnhalle Niederrhein und Paderborner 

TRUNHALLE AUF pLATz 3 

SC, Mathieu Castagnet (Nr. 19 PSA) 
und Simon Roesner (Nr.9): Über eine 
Stunde duellierten sich die beiden und 
am Ende stand ein knapper 3:1-Sieg 
für Roesner, elffacher deutscher Ein-
zelmeister, gegen seinen französischen 
Kontrahenten. Es war das Finale eines 
faszinierenden Squash-Nachmittages 
in der Turnhalle, denn auch in den 
drei Spielen zuvor schenkten sich die 
Kontrahenten nichts. Während zwei 
weitere Matches für Paderborn ausgin-
gen, sorgte André Haschker trotz einer 
Fußverletzung mit seinem 3:1-Sieg für 
den Ehrenpunkt für Krefeld. Gegen die 
Zweit-Vertretung aus Paderborn gab 
es am Folgetag ein maßgerechtes 4:0, 
bei dem alle Spiele mit 3:0 für Krefeld 
ausgingen - ein krönender Abschluss 
der Saison.
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SpIEL, SpORT UND SpANNUNG pUR

Es sind leider NUR 8 Startplätze zu 
vergeben!
Anmeldungen sind ab sofort möglich. 
Antworten auf ihre Fragen und mehr 

17.06.2017

Infos zum Fussball-Fest gibt es bei 
Ihrer Rückmeldung bei unserem Fuß-
ball-Fest Organisator Herrn Holger Be-
cker unter Holger.becker@linner-sv.de
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JAHRESHAUpTVERSAMMLUNG DER KOM-
MUNALpOLITIScHEN VEREINIGUNG (KpV): 
Manfred Läckes ist in der jüngsten 
Jahreshauptversammlung der Kom-
munalpolitischen Vereinigung (KPV) 
der CDU Krefeld einstimmig in sei-

nem Amt als KPV-Kreisvorsitzender 
betätigt worden. Auch in kommenden 
beiden Jahren wird Manfred Läckes 
von den wiedergewählten Vizevorsit-
zenden Angelika Kaulertz und Daniel 
Wingender vertreten, die mit dem 
ebenfalls wiedergewählten Schatz-
meister Achim Kesseler und den Bei-
sitzern Heike Apelt, Wolfgang Bosch, 
Angelika Brünsing, Armin Everhardt, 

Der Goldschürfer Maurice Balt 
bietet erneut Goldwaschkurse für 
Anfänger und Fortgeschrittene an 
Rhein und anderen Flüssen an.
Seine ersten Kurse waren im Nu 
ausverkauft, nun bietet der 47-Jäh-
riger weitere Möglichkeiten zum 
Schürfen an. Sein Angebot richtet 
sich an Familien mit Kindern sowie 
Einzelpersonen aller Altersstufen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
„Interessant ist, dass sich inzwischen 
viele Teilnehmer mit amerikanischen 
Goldsucher-TV-Shows auf den Frei-
zeitspaß vorbereiten“, erklärt Balt, 
der selbst bereits im Fernsehen über 
das Goldsuchen berichtete. „Doch 
auch ohne TV-Show wird man Gold in 
der Pfanne entdecken“, sagt er.
Die nächsten Termine sind 26.03., 
09.04., 23.04., 14.05., 28.05., 
25.06., 11.06., 25.06., 09.07., 
23.07., 06.08., 20.08., 03.09., 
17.09., 01.10., 09.10., 23.10., 
29.10., 12.11. und 26.11. Anmel-
dung unter Tel. 0211-54571323 

Unter dem Motto „Unsere bunte 
Welt“ zeigt die Krefelder Malerin 
Ute Leifeld ein breit gefächertes 
Repertoire verschiedener Tech-
niken. 
Jetzt können sich die Linner auf eine 
Ausstellung am Samstag, 20. Mai, 
und Sonntag, 21. Mai, jeweils von 
11 bis 17 Uhr im Haus Greiffenhorst 
freuen. Ob Abstrakt, ob Flora und 
Fauna, ob Menschen oder Stillleben, 
ob Landschaften oder sogar Krefelder 
Szenerien – jedes einzelne Bild von 
Ute Leifeld fasziniert durch liebevolle 
und aussagekräftige Details. „Ich 
male leidenschaftlich gern die Welt in 
all ihren bunten Facetten“, sagt sie. 

LI.KOMpAKT

GOLD- UND REISEFIEBER
AM RHEIN

„UNSERE BUNTE wELT“

Herbert Gaspard, Gerhard Hanisch, 
Dr. Wilhelm Kolder, Ulrich Lohmar, 
Werner Näser und Michael Wielebin-
ski den neu gewählten KPV-Kreisvor-
stand komplettieren. Als Delegierte 
für den Kreisparteitag der CDU Kre-
feld wurden Manfred Läckes und 
Michael Wielebinski gewählt. Dele-
gierte für die Bezirks- und Landesta-
gung KPV wurden Angelika Kaulertz, 
Werner Näser, Michael Wielebinski, 
während Manfred Läckes als Dele-
gierter für die Bundestagung KPV 
gewählt wurde +++ HELAU: Bei der 
Karnevalssitzung im Seniorenheim 
Linn wurde wieder kräftig gefeiert: 
Die Jungens und Mädels des Uerdin-
ger Rheingarde unter der Leitung von 
Heiko Großmann kamen  mit  ihrer 
kleinen und großen Tanzgarde und 
haben die rüstigen Rentner mit ihren 
wunderschönen und temperament-
vollen Tänzen begeistert. Es wurde 
geschunkelt, gelacht, gesungen und 
getanzt +++

FüR KUNSTINTERESSIERTE

wER SIEBT, GEwINNT

oder www.welt-gold.de/gold-wasch-
kurse-2017. Die Teilnahme kostet 
25 Euro pro Person. Die Goldschürfer 
erwarten spannende Hintergrundin-
formationen sowie eine Einführung in 
die Technik des Goldwaschens. Gold-
sucherutensilien, wie Sieb, Schaufel 
und Goldwaschpfanne werden ge-
stellt, können aber nach dem Kurs 
auch erworben werden. Für beson-
ders Eifrige wird zusätzlich Goldsand 
in Tüten angeboten, um das Goldwa-
schen über den Kurs hinaus trainie-
ren zu können.  Für geübte Goldsu-
cher werden in diesem Jahr erstmals 
auch Goldsucher-Reisen angeboten. 
Im Mai und im Juli startet der Welt-
Gold Pick-up-Truck jeweils für ein 
Wochenende nach Nordhessen, um 
im Tal der Eder und an anderen Bä-
chen südwestlich von Kassel nach 
Gold zu schürfen. Darüber hinaus 
ist im Spätsommer eine einwöchige 
Goldsucher-Reise an die österrei-
chische Salzach geplant. 

BESUcHEN SIE UNSERE HOMEpAGE 
www.LIFEJOURNALE.DE

„Und mein Können wurde mir quasi in 
die Wiege gelegt.“ Der große Rest ist 
ein wunderbares Handwerk, in dem 
sie sich stetig weiterbildet. Trotzdem 
hat sie einen „vernünftigen“ Beruf 
erlernt und sieht in ihrer geliebten 
Malerei die perfekte Entspannung 
zu Zahlen und Bilanzen. In ihrer Aus-
stellung „Unsere bunte Welt“ zeigt 
Ute Leifeld nicht nur eine vielfältige 
Auswahl ihrer schönsten Motive, son-
dern freut sich auch über persönliche 
Gespräche mit dem Besucher.Tochter 
Miriam Leifeld, die dabei ist, in die 
Fußstapfen ihrer Mutter zu treten, 
zeigt ebenfalls einige Werke. Der Ein-
tritt: frei.


